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1. Information der Verwaltung 
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1. Sachverhalt: 
 
Ab dem Jahr 2007 gibt es die neue Rechtsgrundlage für das Elterngeld. 
Deshalb hat sich auch der Bedarf an Betreuungsangeboten für Familien mit 
Kindern unter 3 Jahren verändert. 
Die Verwaltung hat sich entschieden alle Eltern, deren Kind zwischen 01. Ja-
nuar und 31.Juli 2007 geboren wurden, hinsichtlich ihres Betreuungsbedarfs 
zu interviewen. In diesem Zeitraum hat es 235 Geburten in Ravensburg gege-
ben. 
Ein Praktikant der Hochschule Ravensburg – Weingarten wurde mit der 
Durchführung der Befragung beauftragt. Die Befragung wurde in Form eines 
Telefoninterviews durchgeführt. 
Es konnten 131 Familien mit der Befragung erreicht werden. Bei den anderen 
Familien konnten keine Telefonnummern ermittelt werden bzw. haben sie sich 
trotz schriftlicher Bitte nicht mit dem Amt für Soziales und Familie in Verbin-
dung gesetzt. 
 
Zusammengefasst lassen sich folgende zentrale Ergebnisse darstellen: 
 

• Im ersten Lebensjahr eines Kindes besteht in der Regel kein Fremd-
betreuungsbedarf. 

• Ab dem ersten Lebensjahr geben die Eltern mit ca. 26 % einen 
Betreuungsbedarf an. Bei weiteren ca. 7 % besteht evtl. ein Betreu-
ungsbedarf:  
So besteht derzeit bei ca. einem Drittel der Eltern eines Jahrgangs mit 
Kindern zwischen einem und 3 Jahren ein Betreuungsbedarf. 

• Über 90 % der Eltern geben berufliche Gründe als Grund für den 
Betreuungsbedarf ihres Kindes an. 

• Der Großteil der Eltern bevorzugt die Betreuung in einer Kinderkrippe. 
Nur ca. 14 % wollen ihr Kind durch eine Tagesmutter betreuen lassen. 

• Bei den erforderlichen Betreuungszeiten geben die Eltern sehr unter-
schiedliche Bedarfe von tageweiser bis zur ganztägiger Betreuung an. 
Angaben zum Betreuungsumfang sind von 58 Familien insgesamt bei 
10 Familien ein ganztägiger Betreuungsbedarf, bei 18 Familien ein 
halbtägiger Betreuungsbedarf während der ganzen Woche und bei 21 
Familien ein tagweiser halbtägiger Betreuungsbedarf. 

 
Die Ergebnisse der Umfrage werden in der Sitzung vorgestellt und erläutert. 
 
Die Ergebnisse der Umfrage sind in die Bedarfsplanung zu den Kinderta-
geseinrichtung in Ravensburg eingeflossen und bei den Ausbauplanungen 
berücksichtigt. Im Winter 2008 / 2009 soll erneut eine umfassende Bedarfser-
hebung bei den Eltern durchgeführt werden. 
 
 
 
 


